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Ab in die Cloud 
Mit DocForge bietet der Software­
Entwickler The Virtual Solution 
(TVS) eine komplett webbasierte 
Output-Management-Software an. 
DocForge wird auf SAP NetWeaver 
Cloud, einem neuen Plattformpro­
dukt der SAP AG betrieben werden. 
Das Enwickler-Unternehmen selbst 
ist einer der ersten Nutzer dieses 
Angebots. Es ist geplant, die Soft­
ware Ober den SAP Store zur VerfU­
gung zu stellen. SAP NetWeaver 

Compart 

Cloud wurde Im Mai im Rahmen 
der Sapphire Now in Orlando ange­
kündigt. Dort wurde DocForge auch 
erstmals der Öffentlichkeit präsen­
tiert Alternativ kann die Lösung 
auch in den "Private Clouds" der 
Kunden betrieben werden. 

Und so funktioniert DocForge: 
Die Nutzer übertragen dle benötig­
ten Daten aus dem im Unternehmen 
bestehenden ERP-System oder direkt 
aus einer Excei-Tabelle in die Cloud, 

Beteiligung an Metapasta 
ellen Postfachs Ist gratis, lediglich 
fUr den Versand fallen wie beim 
klassischen Postweg Kosten an. 

z. B. per Web-Service-Schnittstelle. 
Danach können sie das Dokument 
auf Basis lndlviduell anpassbarer 
Templates zusammenstellen und im 
Anschluss in beliebiger Menge im 
PDF-, Word-oder Open Office-For­
mat Ober den gewunschten Ausga­
bekanal verteilen, etwa als E·Ma11 
oder herunterladbare Zip-Datei. Al­
ternatiV Ist auch dle Wetterleitung 
an Anbieter von Druckdienstleistun­
gen möglich, die dle Dokumente 
ausdrucken und postalisch versen­
den. Vorher erfolgt immer noch ein 
lntemer Frelg,abeprozess. 
(www.docforge.com) 

Der Empfänger dagegen bezahlt 
nichts. Auf dle Dokumente kann s 
owohl mobil als auch per PC zuge­
griffen werden - vorausgesetzt, sie 
unterstutzen die gängigen Betriebs­
systeme_ 
(www. compartcom) 

Raoui-Thomas 
Herborg, Ge­
schäftsführer The 
Virtual Solution. 

Compart, Allbieter von skalierbaren, 
plattformunabhl!ngigen und multi­

kanalmhlgen Output-Management­
Systemen, hat sich an Memposta, 
einem von der basldschen Regional· 
regierunginitiierten Portal fllr den 
Empfang, dle Bearbeitung und Ver­
waltung von elektronischer Post jeg­
licher Art, betelUgt Metaposta lich­
tet sich an BUrger und Unternehmen 
gleichermaßen. 

lcon schließt Kooperationsvertrag mit lnovoolution 

Unter www.metaposta.com kön­
nen sie ein virtuelles Konto eröffnen, 
um Dokumente hochzuladen, zu be­
arbeiten, zu signieren, zu versenden 
und rechtssicher zu archlvleren. Die 
Anmeldung und Nutzung des virtu-

Icon und lnovoolution haben eine 
strategische Partnerschaft vereinbart: 
Schwerpunkt des Kooperationsver­
trags ist der Vertrieb der Novo-MaU­
Plattform durch lcon. Die Input-Ma­
nagement-Lösung Ist mit dem Indus­
triepreis 2012 ausgezeichnet wor­
den. [)arUber hinaus wird lnovoolu­
tion Systemintegrator fUr Icons Con­
tent-Setvlce-Plattform. Auf diese 
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Welse erweitert lcon das eigene 
Portfollo: Die von Icon vermarktete 
Nova-Mall-LOsung erlaubt die effi­
ziente Allbindung des gesamten 
Posteingangs an die Korrespondenz­
lOsung Icon Suite. Unternehmen 
sind damit in der Lage, eingehende 
E-Mails ohne Medienbruch in die 
Kundenkorrespondenz zu integrie­
ren. {www.fcongmbh.de) 
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